
denen gibt es sechs Stück, und bei manchen müsst Ihr gemein-
sam und nicht gegeneinander spielen. Battlefoot ist zum Bei-
spiel so ein Game. Dabei geht es darum, mit den Karts einen 
riesengroßen virtuellen Ball in das Tor zu schieben oder zu 
fahren.

Alter egal, Größe nicht
Battlekart an der Ruhrstraße 49 in Norf können große und klei-
ne Videogame-Fans zocken. Das Alter ist völlig wumpe. Um die 
Pedale und alles andere bedienen zu können, muss man aber 
mindestens 1,45 Meter groß sein. Extra-Kleidung oder einen 
Helm braucht man nicht. Kollisionen verhindern die Kameras 
an den Decken, die das gesamte Geschehen tracken und Karts 
automatisch abbremsen, bevor sie zusammenstoßen könnten. 
Ganz günstig ist der Spaß nicht. Erwachsene zahlen für ein 
15-minütiges Spiel 22 Euro, Kinder 18 Euro. Mit dem zweiten 
und dritten Spiel nimmt der Preis dann ab. Weitere Infos findet 
Ihr unter www.battlekart.de. Aber Vorsicht: Battlekart kann 
süchtig machen!

RÄTSELECKE
EDITORIAL

LIEBE 
MITGLIEDER, 
LIEBE FREUNDE 
DER GWG,
Neuss wie noch nie

bald ist es endlich so weit: Am 16. Ap-
ril eröffnet die Landesgartenschau 
Neuss. Gemeinsam mit allen Neus-
serinnen und Neussern freuen wir 
uns auf dieses besondere Ereignis 
und schließen uns dem hoffnungsvol-
len Ausruf der LAGA-Organisatoren 
gerne an: „Das wird unser Sommer“. 
Der passt nämlich gleich mehrfach, 
denn im Sommer findet ja auch noch 
die Fußball-Weltmeisterschaft statt, 
ebenfalls ein Ereignis, welches Men-
schen aus aller Welt und auch bei uns 
in Neuss auf schönste Weise verbin-
det. Von der Weltöffentlichkeit etwas 
weniger beachtet, aber für unsere Ge-
nossenschaft ein wichtiges Datum: 
Am 5. Juli haben wir Geburtstag und 
werden 125 Jahre alt. Wie wir dieses 
Jubiläum feiern wollen, lesen Sie auf 
der nächsten Seite. Dass wir trotz des 
stolzen Alters unsere Innovations-
kraft nicht verloren haben, davon ge-
ben wir Ihnen gerne ein Beispiel: 
Wärmepumpen im denkmalgeschüt-
zen historischen Gebäudebestand wa-
ren vor wenigen Jahren noch Zu-

kunftsmusik, werden wir aber im 
Laufe unseres Jubiläumsjahres reali-
sieren können.
Eine Ausbildung in unserer Genos-
senschaft ist abwechslungsreich und 
interessant. Was angehende Immobi-
lienkaufleute daran begeistert, erzäh-
len Ihnen unsere drei Auszubilden-
den auf der folgenden Seite. Lesen Sie 
außerdem in dieser Ausgabe, welche 
gemeinschaftlichen Aktivitäten für 
unsere Mitglieder in diesem Jahr ge-
plant sind und welche Freizeit-Tipps 
wir für unsere jüngsten Leserinnen 
und Leser zusammengestellt haben. 
Vielleicht bleibt neben LAGA, Fuß-
ball-WM und unserem Geburtstag ja 
noch Zeit für andere Dinge in unse-
rem Sommer.

Viel Spaß bei der Lektüre wünschen

Olaf Peters und Stefan Zellnig

QUADRAT
METER
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Suchbild Welche der Ausschnitte A, B oder C gehört zum Bild im Rahmen?

SUDOKU
Lösen Sie das  

japanische Zahlen- 

rätsel: Füllen Sie die 

Felder so aus, dass  

jede waagerechte Zeile, 

jede senkrechte Spalte 

und jedes Quadrat aus 

drei mal drei Kästchen 

die Zahlen 1 bis 9 nur 

je einmal enthält.

QUADRAT  
MILLIMETER
IHR WOLLT EINE RALLYE?
Dann bekommt Ihr sie auch!

Und zwar vom ADFC Neuss. Das sind Leute, die gerne in 
unserer Stadt und drumherum mit dem Rad unterwegs 
sind. Dabei finden sie immer Verbesserungsmöglichkeiten 
und setzen sich für sie ein. Was sie aber vor allem machen 
und haben, ist: Spaß mit dem Rad! So wie Ihr, und so haben 
sie für Kids und Familien eine Stadtrallye entworfen. Die 
könnt Ihr mit dem Rad oder zu Fuß erleben.

Mit insgesamt rund vier Kilometern ist die Strecke nicht zu 
lang, und hält unterwegs Vieles zum Entdecken über die Stadt 
Neuss bereit. Wer glaubt, er kennt die Quirinusstadt und all 
ihre Merkmale, sollte sich nicht zu sicher sein. Warum schaut 
der Kanalarbeiter aus Bronze aus dem Boden, wer ist der sit-
zende Herr an der Alten Post, welche Türme bergen welche 
Geheimnisse, wann sind welche Verkehrsregeln zu beachten? 
Viele Fragen, aber die Antworten findet Ihr unterwegs. In Ge-

meinschaft macht eine Rallye natürlich am meisten Spaß, also 
nehmt Eure Freunde, Geschwister, Eltern oder Großeltern mit 
auf die Tour.

Familienrallye bei ADFC und GWG 
Zehn Stationen sind es insgesamt. Die Strecke führt auf grünen 
Parkwegen und eher autoarmen Straßen rund um die Innen-
stadt. Schnelles Strampeln ist nicht notwendig, ganz im Gegen-
teil. Nicht, dass Ihr an einer Station vorbeirast und so die Lö-
sung nicht in den Rallye-Plan eintragen könnt. Den gibt es 
kostenlos in der ADFC-Geschäftsstelle, und zwar in drei Spra-
chen: Arabisch, Deutsch und Türkisch. Ihr könnt ihn auch unter 
neuss.adfc.de/artikel/rallye downloaden. Dort findet Ihr sogar 
zusätzlich eine englische Version. Geöffnet hat der ADFC Neuss, 
Am Glockhammer 33, in der Neusser Innenstadt montags von 
14–16 Uhr, donnerstags von 16–18 Uhr und samstags von 11-13 
Uhr. In der GWG-Geschäftsstelle haben wir auch ein paar Ex-
emplare, die Ihr Euch während unserer Öffnungszeiten abholen 
könnt (solange der Vorrat reicht). Macht mit, entdeckt Neuss 
mit dem Rad oder zu Fuß! Ihr vergesst die Zeit und lernt eine 
Menge kennen, was Ihr über Eure Heimatstadt noch nicht 
wisst. Lohnt sich!

Die einen nennen es „hyggelig“ oder 
„muckelig“, die anderen klassisch „ge-
mütlich“. Wir von der GWG sagen: 
„wohnfühlen“. Das geht einher mit 
Heizleistungen, am besten mit moder-
ner Technik, die das Klima und den 
Geldbeutel schonen. Wir modernisie-
ren unseren Bestand auf dem Weg 
unseres Klimapfads – auch den unter 
Denkmalschutz. Aktuell unter ande-
rem im Fokus: das Kolpingviertel und 
die Kamilianerstraße.

Das Modernisieren unserer ehrwürdigen 
Adressen erfordert ein Ausloten des 
Machbaren, eine souveräne Planung, und 
über allem schwebt stets die Maxime der 
Wirtschaftlichkeit. Die hat bei uns einen 
entscheidend anderen Charakter als in 
der freien Wirtschaft: Wir sind als Genos-
senschaft nicht der höchstmöglichen Ge-
winnmaximierung verpflichtet, sondern 
unseren Mitgliedern. Dies bedeutet den 
Spagat zwischen moderner Technik und 
CO2-Reduzierung einerseits sowie den 
Kosten andererseits. Das braucht Zeit, 
aber die nutzen wir effizient. Für einige 
Gebäude der Kamillianerstraße und der 
Rheydter Straße (Baujahr 1928) ist die Pla-
nung der Maßnahmen so fortgeschritten, 
dass voraussichtlich ab der Heizperiode 
2026/2027 die ersten modernen Wärme-
pumpen für behagliche Wärme sorgen 
können. Die energetischen Sanierungs-
maßnahmen unter Denkmalschutz stellen 
uns vor besondere Herausforderungen. 
Doch auch hier handeln wir im Sinn un-
serer Mitglieder und unseres Bestands. 
Mit der Wärmepumpentechnik wird das 
Heizen etwas anders. Die Wohnungen 
können mit geringeren Vorlauftempera-
turen geheizt werden. Die Heizkörper 

greifen nicht durchweg auf eine vorge-
haltene hochtemperierte Leistung zu-
rück, sondern rufen diese nur bei Bedarf 
ab. Das bedeutet eine deutlich höhere 
Effizienz beim Heizen. Der Aufwand 
sinkt, der Wohnkomfort bleibt gleich.

Nahwärmenetz Kolpingviertel
Im Kolpingviertel, von Weißenberger 
Weg und Römerstraße bis Ketteler-, 
Franken- und Kolpingstraße, sind die 
Planungen zur Modernisierung der vor-
handenen Heiztechniken ebenfalls fort-

DENKMALSCHUTZ 
MODERN 
Neue Heiztechniken für alte Gemäuer.

In unserer Genossenschaft gibt es viel-
fältige Möglichkeiten, mit seinen Nach-
barn und anderen Mitgliedern in Kon-
takt zu kommen. Weil es eben für viele 
von uns schöner ist, wenn man seine 
Nachbarn kennt, anstatt einfach ano-
nym neben ihnen zu wohnen. Und weil 
sich in einer Gemeinschaft niemand 
einsam fühlen sollte.   
 
Anders als bisher gibt es seit Anfang 
des Jahres nicht mehr jeden ersten Don-
nerstag im Monat einen Kaffeeklatsch 
in der Römerstube. Stattdessen bieten 
nun unsere Teams aus Hauswartservice 
und Wohnungsverwaltung regelmäßig 
gesellige Nachmittagstreffs an. Die ge-
nauen Termine finden Sie immer im 
Aktionsplaner auf der rechten Innen-
seite des Quadratmeters sowie im Inter-
net unter gwg-neuss.de/mitglieder/ak-
tivitäten. Eingeladen sind alle, die gerne 

mit ihren Nachbarn und anderen Mit-
gliedern zwei schöne Stunden verbrin-
gen wollen. Auch, wer sich in lockerer 
Atmosphäre mit seinen Gesprächspart-
nern aus der GWG-Verwaltung austau-
schen möchte, ist herzlich willkommen. 
Schauen auch Sie gerne einmal vorbei, 
und bringen sie Ihre Nachbarn direkt 
mit. 

Über diese Termine hinaus werden un-
sere Mitarbeiterinnen des Service-Cen-

MITGLIEDERCAFÉS: DAS IST NEU! 
Alle Termine immer hier im Quadratmeter und auf gwg-neuss.de

geschritten. Es geht hier um nicht weni-
ger als um die Einrichtung eines 
Nahwärmenetzes, welches die Abwärme 
aus hiesigen Produktionsbetrieben nutzt. 
Wenngleich dies ein Vorhaben von grö-
ßerer Natur ist, auch weil es so in dieser 
Form in Neuss noch nicht existiert, so 
verfolgen wir in Kooperation mit den 
Stadtwerken Neuss und Fachplanern 
umso motivierter diesen Weg.

ters auch weiterhin gerne die beliebten 
jahreszeitlichen Advents-, Karnevals-, 
und Ostercafés für Sie veranstalten so-
wie Familienausflüge und den gemein-
samen Start beim Neusser Sommer-
nachtslauf organisieren. Sofern jeweils 
eine Anmeldung erforderlich ist oder 
ein Kostenbeitrag anfällt, weisen wir 
bei der Terminankündigung darauf hin.

Besonders schön ist es, wenn Nachba-
rinnen und Nachbarn zusammen feiern, 
oder wenn Gleichgesinnte sich für ge-
meinsame Aktivitäten zusammenfin-
den. Bringen Sie gerne Ihre eigenen 
Ideen ein und sprechen Sie uns an: Ger-
ne unterstützen wir Sie bei der Organi-
sation eines Straßenfestes oder stellen 
Ihnen einen Gemeinschaftsraum der 
GWG für Ihre nachbarschaftlichen Ak-
tivitäten zur Verfügung.

LIFE IS A GAME
Kartfahren wie Super-Mario.

Offiziell heißt es nicht Super-Mario-Kart, weil der Name 
geschützt ist, aber Battlekart ist fast genau so. Nur mit 
den Unterschieden, dass die Gegenstände, die Ihr sam-
meln könnt, anders sind und – dass Ihr selber mitfahrt! 
Mittendrin im Videospiel? Ja, das geht, bei Battlekart in 
Norf.

Insgesamt 12 E-Karts werden besetzt, wenn es auf die Strecke 
geht. Die befindet sich in einer großen Halle, deren Wände 
ebenso Projektionsflächen sind wie der Boden. Sie bilden zu-
sammen die Szenerie des „Videogames“, in dem die Fahrer/-in-
nen versuchen, sich gegen die anderen durchzusetzen. Wer am 
Ende die meisten Runden innerhalb der vorgegebenen Zeit ge-
fahren ist, hat gewonnen. Also, wenn man „Battlerace“ zockt. 
Dabei könnt Ihr mit Raketen, Ölflecken und Miniguns Eure 
Gegner/-innen lahmlegen, es sei denn, ein Schutzschild hält 
Eure Waffe ab. Oder das Target aktiviert plötzlich das Nitro. 
Wer in welchem Kart fährt, könnt Ihr trotz Dunkelheit erken-
nen. Denn wie im Game stehen Eure Namen auf den Karts 
hinten drauf. Das ist auch bei den anderen Spielmodi so. Von 
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IHRE ANSPRECHPARTNER – 
Telefonnummern für alle Fälle

SERVICECENTER
Petra Mylord  02131.5996-0

Gisela Seggel  02131.5996-0

Aysegül Karadeniz  02131.5996-0

Medya Hernandez-Lopez  02131.5996-0

WOHNUNGSVERWALTUNG
Gabriele Rothe (Leitung)  02131.5996-43

Andrea Kolodziej  02131.5996-32

Holger Cielas  02131.5996-44

Maria Dettmer  02131.5996-26

Frederic Knopf  02131.5996-46

Philip Krawietz  02131.5996-41

HAUSWARTSERVICE
Sprechzeiten montags, dienstags, mittwochs und  

freitags von 7.30 bis 9.30 Uhr, donnerstags von  

16 bis 18 Uhr. Anrufe außerhalb der Sprechzeiten  

werden weitergeleitet.

Cengiz Cetin  02131.663158

Benjamin Hilgers  02131.4026827

Hans Leusch   02131.663164

Theo Porten  02131.1249438

Hans Schmitz  02131.1249438

Sarah Wermuth  02131.663164

BETRIEBS- UND HEIZKOSTEN
Ellen Ippers  02131.5996-48

Isabell Schultz 02131.5996-80

MIETEN- UND 
ANTEILBUCHHALTUNG
Ursula Kanowsky  02131.5996-27

BEREITSCHAFTSDIENST 
FÜR NOTFÄLLE
Täglich von 8 bis 20 Uhr – einfach auf den Anruf- 

beantworter sprechen, wir rufen umgehend zurück.

Notdienst  02131.5996-0

HANDWERKERNOT- UND 
REPARATURDIENST
Handwerkerservice rund um die Uhr – um schnell  

und unbürokratisch helfen zu können, haben wir  

mit einigen Betrieben Reparaturvereinbarungen  

getroffen. Bei Schadensmeldungen, Störungen und  

in Notfällen brauchen Sie nicht den Hauswart zu  

kontaktieren. Sie können folgende Dienstleister direkt 

beauftragen – es entstehen Ihnen keine Kosten.

SANITÄR
Bolten + Schlütter  02131.24048 

info@bolten-schluetter.de

Die Telefonnummer ist auch für Notfälle (zum Beispiel 

bei Rohrbruch) außerhalb der Geschäftszeiten 

sowie an Wochenenden und Feiertagen erreichbar.

ELEKTRO
Kleinofen Elektrotechnik  02131.125730 

gwg@kleinofen-elektrotechnik.de

Nach Geschäftsschluss, an Wochenenden 

und an Feiertagen 

Notdienst  0176.10241210

GAS-THERME, HEIZUNG
Roland Püllen GmbH  02132.971212

WEITERE HEIZUNGSANLAGEN
Bitte wählen Sie Ihren richtigen Ansprechpartner  

gemäß der Notdienstliste auf gwg-neuss.de

GASGERUCH
Stadtwerke Neuss

Notdienst  02131.5310531

HOLZWERK, KUNSTSTOFF- 
FENSTER UND TÜREN
Tischlerei Hegger  02131.2017744

(montags bis donnerstags von 9 Uhr bis 17 Uhr, 

freitags von 9 Uhr bis 15 Uhr)

ABFLUSSVERSTOPFUNG
Rohrreinigung Klaus Jeroschewski

24 Stunden Notdienst  02104.14270

KABELFERNSEHANLAGE
NetCologne  0221.22225160

ABHOLUNG VON  
SPERRMÜLL, ELEKTROSCHROTT 
UND GRÜNSCHNITT
AWL Neuss GmbH  02131.124480  
www.awl-neuss.de
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die Zahlen 1 bis 9 
nur je einmal  
enthält.
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Ein echter Glücksfall
In puncto „Menüservice“ kann man sich 
nicht nur den Einkauf und das Kochen 
sparen, sondern auch eine Warmhaltebox, 
falls man lieber später essen will. Die be-
kommen GWG-Mitglieder nämlich ge-
schenkt. Die frischen A-la-Carte-Menüs 
kosten zwischen sieben und zwölf Euro, 
von der Frikadellen-Wirsing-Hausmanns-
kost bis zum Seelachs-Gedeck, und wer-
den von den freundlichen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen persönlich an die 
Wohnungstür geliefert. Das Menschliche 
steht beim DRK Neuss im Mittelpunkt. 
„Das klingt abgedroschen, aber es ist so. 
Unsere Werte sind uns sehr wichtig. Wir 
unterscheiden nicht zwischen Herkunft 

Der Glasfaserausbau wird spürbar: 
Die ersten Haushalte sind freige-
schaltet und nutzen ihr Internet über 
Glasfaser. Rückmeldungen zeigen: 
Die Verbindung läuf t stabil,  auch 
wenn mehrere Geräte gleichzeitig 
streamen, arbeiten oder spielen. Da-
ten werden dabei als Lichtsignale 
übertragen, das macht die Leitung 
schnell und wenig störanfällig. 

Die wichtigsten Vorarbeiten für die flä-
chendeckende Versorgung sind fast ab-
geschlossen: Die Netzebene 3 (die Stre-
cke bis ins Gebäude) ist zu mehr als 95 % 
fertiggestellt, in fast allen Häusern der 
GWG ist der Glasfaseranschluss im Kel-
ler bereits installiert.  

In diesem Jahr nimmt der Ausbau der 
Netzebene 4 deutlich Fahrt auf: Vom Kel-
ler aus wird die Glasfaser bis in jede 
Wohnung geführt und dort eine An-
schlussdose gesetzt. Dies geschieht in 
einem angekündigten Termin. Die Um-
setzung erfolgt etappenweise, Haus für 
Haus. Für die Arbeiten benötigen die 
Teams von net.D. Zugang zum Hausan-
schlussraum sowie kurzzeitig zur Woh-
nung. Details werden vorher abgestimmt 
und angekündigt. 

Im ersten Halbjahr liegt der Ausbau-
schwerpunkt noch auf der Neusser Furth. 
Ab der zweiten Jahreshälfte werden auch 
Objekte in anderen Stadtteilen in Neuss 
ausgebaut. 

Haben Sie Fragen? Kommen Sie gerne zu 
den Beratertagen der net.D. Sie erhalten 
dort individuelle Informationen zum Ab-
lauf, zu typischen Installationsschritten 
in der Wohnung und zu den nächsten 
Meilensteinen:

	• Beratertag in der Viktoriastube: 
18.04.2026, 10 bis 14 Uhr 

	• Beratertag in der Römerstube: 
09.05.2026, 10 bis 14 Uhr 

Verpflichtungen wachsen, Zeit wird 
knapp. Das Generationenmodell – Kin-
der helfen im Alter Eltern und Groß-
eltern – ist für viele nur unter Inkauf-
nahme eines gesundheitsstressenden 
Alltags darstellbar oder gar nicht. Hier 
steht das DRK Neuss bereit. Bei unse-
rem Service-Card-Partner genießen 
GWG-Mitglieder zudem Vorteile.

Der Alltag klappt einfach nicht mehr so 
richtig. Es fühlt sich nicht gut an, dass 
Eltern oder Großeltern ganz ohne Unter-
stützung klarkommen sollen oder müs-
sen. Aber in ein Pflegeheim? Raus aus 
dem Zuhause? Solange wie möglich in 
den eigenen vier Wänden zu bleiben – 
den Wunsch erfüllen wir Angehörigen 
gerne, nur wie? Gute Lösungen erfahren 
Interessierte beim DRK Neuss. Hier 
schenkt man Hilfesuchenden ein Ohr und 
kennt sich aus mit den Aufgaben, die das 
fortgeschrittene Leben an die Beteiligten 
stellen kann. „Das nennen wir die „Drei 
Dienste aus einer Hand“, sagt Saskia Mat-
heisen vom DRK Neuss und meint damit 
die Angebote „Hausnotruf“, „Menüser-
vice“ und „Pflege“. Das „Haus“ in „Haus-
notruf“ trifft nur bedingt zu, denn der ist 
auf Wunsch nicht nur auf den Haushalt 
beschränkt, in dem Betroffene wohnen, 
sondern funktioniert auch draußen. Das 
heißt dann „KombiRuf“: Ein Hilferuf kann 
von fast überall aus abgesetzt werden, die 
Person ist direkt lokalisierbar, und Hilfe 
kommt. GWG-Mitglieder sparen beim 
DRK Neuss einmalig pauschal 49 Euro.

VERANSTALTUNGEN, TERMINE

Die Heizsaison neigt sich dem Ende 
und während dieser haben sich unse-
re Mieter/-innen bei Bedarf bereits an 
unseren neuen Par tner in Sachen 
Gasetagen- und Gaszentralheizung 
wenden können, wenn die Anlage 
nicht richtig lief und die Wohnung 
nicht warm wurde: die Firma Roland 
Püllen aus Meerbusch.

Das Unternehmen ist seit über drei Jahr-
zehnten im Namen der guten Heizleis-
tung unterwegs. Nun auch in unseren 
GWG-Gebäuden. „Für welche Gebäude 
und Heizanlagen die Firma Roland Pül-
len der richtige Ansprechpartner ist, da-
rüber informieren wir auf unserer Home-
page gwg-neuss.de“, sagt Stephan Höch 
von unserer Technischen Abteilung. Da-
mit weist der Techniker darauf hin, dass 
für unsere GWG und unsere Bestands-
gebäude verschiedene Dienstleister im 

Einsatz sind. Eine genaue Liste der Zu-
ständigkeiten finden Sie nach Aufrufen 
von www.gwg-neuss.de mit einem Klick 
auf das Glocken-Symbol rechts im unte-
ren Bereich.
Damit landen Sie auf der Seite unserer 
Handwerkernot- und Reparaturdienste. 
Hier ist die Firma Roland Püllen mit Zu-
ständigkeit für alle Gas-Etagen-Heizun-
gen hinterlegt. Unter dem Punkt „Weitere 
Heizungsanlagen“, wozu auch die Gas-
Zentralheizungen gehören, befindet sich 
ein Download-Button. Nach Mausklick 
öffnet sich eine Liste mit den Adressen 
aller GWG-Wohngebäude sowie den je-
weils für die Heizungsanlagen zuständi-
gen Firmen samt Kontaktdaten. Wenn es 
nicht richtig warm wird oder es sonst ein 
Problem mit der Heizung gibt, können 
unsere Mieter-/innen die zuständige Fir-
ma direkt selbst kontaktieren. So ist für 
schnelle Hilfe gesorgt.

HANDWERKERNOT-  
UND REPARATURDIENST
Firma Roland Püllen neu dabei.

DIE NÄCHSTEN  
SCHRITTE IM  
GLASFASERAUSBAU
Erste GWG-Mitglieder sind mit Glasfaser versorgt.

Am 5. Juli können wir uns alle zum Ge-
burtstag gratulieren, dann wird unsere 
Genossenschaft 125 Jahre alt. Auch, 
wenn sie im Jahre 1901 noch nicht ih-
ren heutigen Namen trug. 

Die Chronik, die unser früheres Auf-
sichtsrats- und Vorstandsmitglied Dr. 
Dieter Weißenborn anlässlich des 100sten 
Geburtstages der GWG verfasst hat, be-
ginnt nämlich mit folgenden Sätzen: „Das 
20. Jahrhundert war gerade ein Jahr alt, 
als die Genossenschaft aus der Taufe ge-
hoben wurde und den Namen ,Neusser 
Arbei terwohnungsgenossenschaf t 
e.G.m.b.H‘ erhielt.“ 

Zwangsfusion im Krieg
Erst am 28. August 1942 wurde nach Um-
firmierung die „Gemeinnützige Woh-
nungs-Genossenschaft e.G.m.b.H.“ in das 
Genossenschaftsregister eingetragen. 
Dies geschah, nachdem die Arbeiterwoh-
nungsgenossenschaft aufgrund eines 
sogenannten Führererlasses mit drei 

weiteren Neusser Genossenschaften 
zwangsfusioniert worden war. So sollte 
Personal eingespart werden, welches 
dann nach dem Krieg in den besetzten 
Gebieten hätte arbeiten sollen. Die drei 
weiteren Genossenschaften 
waren die „Ansiedlungsge-
nossenschaft für Kriegsbe-
schädigte e.G.m.b.H.“, der 
„Neusser Spar- und Bau-
verein e.G.m.b.H Neuss am 
Rhein 1900“ und die „Neus-
ser Wohnungsgenossen-
schaft für Beamte und Privatangestellte 
e.G.m.b.H.“. Zusammen besaßen die vier 
Unternehmen damals 575 Häuser mit 
1.903 Wohnungen.

Wachstum und Wandel
Seither hat sich die GWG in wechselvol-
len Zeiten um gutes, sicheres und bezahl-
bares Wohnen für ihre Mitglieder geküm-
mert. Auf den Wiederaufbau nach dem 
Krieg – 156 Häuser waren völlig zerstört, 
83 unbewohnbar – folgten zusätzliche 

WIR FEIERN JUBILÄUM
Die GWG wird im Sommer 125 Jahre alt.

GWG-Ausflug in den Freizeitpark 
Toverland  

    

Der diesjährige Familienausflug der 
GWG führt am Samstag, den 11. Juli, in 
den Freizeitpark Toverland in den Nie-
derlanden. Um 9 Uhr ist in Neuss Ab-
fahrt, die Rückfahrt ist für 17 Uhr ge-
plant. Wer gerne teilnehmen möchte, 
kontaktiert bitte unser Service-Center 
unter 02131.5996-0. Erwachsene und 
Kinder zahlen 15,00 € für den Ausflug.
 
Neue Öffnungszeiten der GWG    
Die GWG hat im Januar ihre Öffnungs-
zeiten an die Bedürfnisse ihrer Kund/ 
-innen angepasst. Persönlich treffen Sie 
unsere Mitarbeiterinnen am Service-
Center von montags bis mittwochs in der 
Zeit von 9 bis 16 Uhr, donnerstags von 9 
bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 13 Uhr. 
Zu diesen Zeiten sind wir auch telefo-

Ergebnis der Weihnachtsaktion 
Zur Advents- und Weihnachtszeit 2025 
hat die GWG ihre Geschäftspartner/ 
-innen und Freund/-innen wieder zu 
ihrer jährlichen Spendenaktion aufgeru-
fen. Die Belegschaft der GWG hatte sich 
dieses Mal für den Wünschewagen 
Rhein-Ruhr entschieden, der schwerst-
kranken Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase einen besonderen Wunsch 
erfüllt. Das Projekt wird ausschließlich 
aus Spenden finanziert. Wir haben viele 
positive Rückmeldungen erhalten, und es 
wurden insgesamt stolze 5.150 € mit dem 
Verwendungszweck „GWG-Weihnachts-
aktion“ gespendet. Der Wünschewagen 
Rhein-Ruhr bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Spender/-innen, die mit ihrem 
Beitrag die besondere und wertvolle Ar-
beit des Vereins unterstützt haben. 

Sommernachtslauf    
Der 42. Neusser Sommernachtslauf der 
Turngemeinde Neuss findet in diesem 
Jahr am 30. Mai statt. Die GWG wird wie-
der mit einem Laufteam an den Start ge-
hen und freut sich über aktive läuferi-
sche Unterstützung. Wer teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 15. 
April bei unserem Service-Center unter 
02131.5996-0. Für alle Läufer/-innen gibt 
es ein GWG-Laufshirt, und auch die 
Startgebühren übernimmt die GWG. 
Auch passive Teilnehmer/-innen, die 
unsere Läufer/-innen am Straßenrand 
unterstützen, sind herzlich eingeladen. 

GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER *** GWG-SPLITTER

oder Religionen, wir sind unparteiisch. Es 
gilt das Gebot der Menschlichkeit“, so 
Saskia Matheisen. Das zeigt sich auch in 
der Hilfe der „Alltagshelfer“, die für zwei 
bis vier Stunden wöchentlich Gesellschaft 
bieten. Spaziergänge, quatschen, Karten 
spielen, ins Kino gehen, Besuche beim 
Arzt oder bei Behörden. Für Alleinste-
hende oder pflegende Partner und Ange-
hörige sind die „Alltagshelfer“ vom DRK 
Neuss oft ein echter Glücksfall. Interes-
sierte wenden sich an:

DRK-Kreisverband Neuss e.V.
Veilchenstraße 8
41466 Neuss
Tel 02131/74595-0

Vom 16. April bis 11. Oktober rechnet 
die Stadt Neuss mit rund 650.000 Be-
sucherinnen und Besuchern zur 20. 
Landesgartenschau in NRW. Zentraler 
Ort wird der neue Bürgerpark sein, das 
umgestaltete Rennbahngelände. Ins-
gesamt umfasst die Veranstaltung 
eine Gesamtfläche von ca. 38 Hektar 
und ist ein einzigartiges Großevent in 
unserer Stadt, mit vielen Attraktio-
nen, auch für die städtebauliche 
Entwicklung. 

In den letzten Wochen und Monaten 
prägten rund um die ehemalige Renn-
bahn vor allem Baumaschinen, Dreck 
und Lärm die abgesperrten Straßen und 
das Leben drumherum. Das Großprojekt 
ist bereits vor Jahren gestartet. Schon der 

Entscheidung zugunsten der Stadt Neuss 
im Jahr 2022 durch das Land NRW waren 
monatelange Arbeiten für die letztlich 
erfolgreiche Bewerbung vorausgegangen. 
Mit dem Zuschlag war dann klar, dass 
sechs Millionen Euro direkt von dem be-
treffenden Ministerium in die Stadtkasse 

zur Umsetzung der Landesgartenschau 
fließen. Über verzahnte Fördertöpfe kann 
die Stadt insgesamt ein Volumen von 
rund 20 Millionen in die Entwicklung der 
Neusser Infrastruktur investieren. Aus 
dem Rennbahnpark entsteht der Bürger-
park. Von dort werden Rad- und Fußwege 
an den Rhein ausgebaut, Richtung Rhein-
park und Grimlinghausen. Es wäre zu 
viel, die einzelnen Maßnahmen hier auf-
zulisten, aber so viel steht fest: der Be-
such der Landesgartenschau wird mehr 
als einmal lohnen. Wer sie rundum er-
leben will, braucht dafür einige Tage. Das 
gilt für die Besucherinnen und Besucher 
aus der Region und Deutschland ebenso 
wie für die Neusserinnen und Neusser. 
Höhepunkte wird es einige geben. Das 
Neusser Bürger-Schützenfest vom 28. 

August bis zum 1. Sep-
tember im Herzstück 
der Landesgartenschau 
und in der Stadt zu fei-
ern, hat dabei histori-
sches Potenzial.

Neuss wächst
Aber das ist „nur“ der 
Kern. Landesgarten-
schauen werden seit 
1984 in NRW initiiert, 
und das mit einem Ziel, 
das über die Einmalig-
keit der Veranstaltung 
selbst weit hinaus geht. 
Sie sollen die Lebens- 
und Umweltqualität in 
den Städten erhöhen 
und darüber hinaus 
Impulse für die weitere 
Entwicklung geben. Die 

Dynamik der Veranstaltung rückt die 
Menschen in Neuss mehr in den Fokus. 
Der Radschnellweg wird weiterentwi-
ckelt, südlich des Bürgerparks entsteht 
ein neuer Stadtteil. Die Neugestaltungen 
und Umsetzungen neuer Grünflächen 
steigern auch im Nachgang der Landes-

gartenschau vielerorts die Aufenthalts-
qualität für Kurz- und Naherholung, 
Ausflüge und Freizeit und natürlich auch 
die „Wohnfühl“-Qualität.

Wir profitieren alle
Mit den Maßnahmen wirkt die Stadt Um-
weltbelastungen entgegen. Mehr Grün 
bedeutet auch mehr Abkühlung in Hitze-
sommern, weniger Lärm und weniger 
Feinstaub in der Luft. Davon können alle 
dauerhaft profitieren, auch die touristi-
sche Anziehungskraft der Stadt. So viel 
zur Zukunftsmusik — jetzt geht es mit 
dem los, was wir in Neuss besonders gut 
können: Lebensfreude und Gastfreund-
schaft. Empfangen wir unsere Besu-
cher/-innen der Landesgartenschau 2026 
so, wie wir selbst empfangen werden 
wollen. Wir freuen uns darauf!

JETZT GEHT’S LOS
Landesgartenschau 2026 in Neuss.

RÖMERSTUBE Römerstraße 85

Stuhlgymnastik mit Frau Erasmus, 

jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr 

Gedächtnistraining mit Frau Erasmus, 

jeden zweiten Mittwoch von 14:30 bis 16 Uhr

Sitztanz mit Frau Erasmus, 

einmal monatlich, mittwochs von 14:30 bis 16 Uhr

VIKTORIASTUBE Viktoriastraße 43

Stuhlgymnastik mit Frau Erasmus, 

jeden Montag von 10 bis 11 Uhr

Gedächtnistraining mit Frau Arndt-Erasmus, 

jeden zweiten Montag von 14:30 bis 16 Uhr 

Kaffeeklatsch der Hausbewohner und Nachbarn 

jeden letzten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr 

MÄRZ
Mietercafé in der Viktoriastube für den Bezirk 
Neuss-Süd mit Sarah Wermuth u. Holger Cielas 
12.03.2026, 15 bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Ostermarkt in Kaarst  
15.03.2025, Innenstadt Kaarst 

Ostermarkt in Büttgen  
22.03.2026, Rathausplatz Büttgen

Mieterfest Annostraße Neubau   
26.03.2026

APRIL
Aprilmarkt   
01.04.2026, 8 bis 17 Uhr, Innenstadt Neuss 

Ostercafé in der Römerstube 
02.04.2026, 16 bis 18 Uhr, 

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Ostercafé für die Mieter der Mühlen- & Oberstr. 
07.04.2026, 15 bis 17 Uhr, 

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Adler-Modellspielzeugmarkt  
12.04.2026, 11 bis 15 Uhr, Stadthalle Neuss

Beginn der Landesgartenschau in Neuss  
bis zum 11.10.2026  
16.04.2026, RennbahnPark

Mietercafé im Gemeinschaftsraum Villa Kunter-
bunt in Kaarst, Bezirk Neuss-Nordwest/Kaarst 
mit Benjamin Hilgers und Frederic Knopf 
22.04.2026, 15 bis 17 Uhr, 

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Weinfest  
24. bis 26.04.2026, Freithof Neuss

Feierabendmarkt   
29.04.2026, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

Radrennen »Spurt in den Mai«  

30.04.2026, Sportforum Kaarst-Büttgen

MAI
Straßenrennen  

01.05.2026, 9 bis 17 Uhr, Ortskern Büttgen 

Neuss blüht auf, mit verkaufsoffenem Sonntag  

02. bis 03.05.2026, Innenstadt Neuss

Maimarkt 
04.05.2026, 8 bis 17 Uhr, Innenstadt Neuss 

Mietercafé im Gemeinschaftsraum Oberstraße 
für den Bezirk Neuss-Süd mit Sarah Wermuth 
und Holger Cielas 
05.05.2026, 15 bis 17 Uhr, 

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Citytrödelmarkt Neuss   
10.05.2026, Innenstadt Neuss 

Maimarkt in Kaarst   
10.05.2026, Innenstadt Kaarst

Feierabendmarkt   
13.05.2026, 16 bis 22 Uhr, Freithof Neuss

Mietercafé in der Römerstube für den Bezirk 
Weissenberg/ Kolpingviertel mit Cengiz Cetin 
und Philip Krawietz 
14.05.2026, 15 bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Mietercafé in der Römerstube für den Bezirk  
Innenstadt/Neuss-Nord mit Andrea Kolodzij  
und Hans Schmitz 
21.05.2026, 15 bis 17 Uhr,  

bitte am Service-Center anmelden, Tel. 02131.5996-0

Vertretergespräche (Bezirke 1 bis 3)  
18.05.2026, 17 Uhr, Geschäftsstelle GWG

Vertretergespräche (Bezirke 4 bis 6)  
19.05.2026, 17 Uhr, Geschäftsstelle GWG

Brunnenfest Büttgen    
30.05.2026, Ortskern Büttgen

42. Neusser Sommernachtslauf    
30.05.2026, Innenstadt Neuss

JUNI
Vertreterversammlung  

24.06.2026, 17 Uhr, Zeughaus Neuss

Klassiknacht im Rosengarten 
26.06.2026, 21 Uhr

Der DRK Menüservice

nisch erreichbar. Bitte beachten Sie, dass 
die Registrierung eines Wohnungsge-
suchs ausschließlich online über unsere 
Website möglich ist. Wenn Sie eine/n be-
stimmte/n Gesprächspartner/-in in un-
serem Hause sprechen möchten, verein-
baren Sie bitte wie bisher einen Termin. 

HILFE AUS EINER HAND
Unser Service-Card-Partner DRK Neuss.

Zum 01.08.2026 begrüßen wir wieder 
eine neue Auszubildende zur Immobi-
lienkauffrau in unserer GWG. Der Job 
hat Zukunft und die Ausbildung macht 
Spaß, wie unsere aktuellen Auszubil-
denden selbst sagen.

Hinav Ali (3. Ausbildungsjahr), Anastasia 
Lysenko (2. Ausbildungsjahr) und Leo-
nard Konnertz (1. Ausbildungsjahr) ha-
ben sich in unserer offenen und moder-
nen Teeküche im ersten OG unserer 
Geschäftsstelle mit Blick auf den Neus-
ser Markt eingefunden. Gerade sind sie 
von einem professionellen Fotografen-
team geshootet worden, und nun stehen 
sie einem freien Journalisten Rede und 
Antwort. Denn wir wollen frei weg wis-
sen: Wie finden unsere Auszubildenden 
ihre Arbeit bei uns?

Locker und immer professionell
Der 19-jährige Leonard Konnertz hatte 
die Immobilienwirtschaft als grobe Rich-
tung, wohin es für ihn nach dem Abitur 
gehen könnte. Er informierte sich auf 
Berufsmessen. Seine Bewerbung landete 
final bei der GWG Neuss. „Ich wollte in 
der Gegend bleiben“, sagt der Büttgener, 
„und hatte Glück, dass ich genommen 
wurde. Der Umgang hier ist locker, aber 
immer professionell. Das ist alles andere 
als kontraproduktiv, sondern sehr hilf-
reich. In der Schule warst du immer 
unter Druck. Hier kann man sich auf 
eine Sache konzentrieren und die auch 
vernünftig machen.“ Das Ziel, von der 
GWG übernommen zu werden, hat Leo-
nard ebenso wie seine beiden Kollegin-
nen. Ob dies gelingt, hängt auch davon 
ab, in welchem Bereich unsere Auszu-
bildenden später arbeiten wollen und ob 

wir in dieser Abteilung eine freie Stelle 
haben.

Vielfältig und gut bezahlt
Denn der Beruf Immobilienkaufmann/ 
-frau ist so vielfältig wie die Stationen 
während der dreijährigen GWG-Ausbil-
dung: Servicecenter, Wohnungsver-
waltung, Technische Abteilung, WEG- 
Verwaltung, Rechnungswesen, Kom
munikation – da findet jede/r die eigene 
Präferenz. Übereinstimmend gut finden 
unsere Azubis ihre Bezahlung. „Die ist 
überdurchschnittlich, das bekommen 
wir in der Berufsschule mit“, bestätigen 
sie erfreut. Schule haben sie eine Woche 
im Monat in Bochum. Dann übernachten 
sie auf dem Campus der Bildungsein-
richtung vor Ort. Auch das finanziert die 
GWG. Ausschlaggebend für eine GWG-
Ausbildung war für Anastasia Lysenko 
(22) aber anderes. „Es hat mich gecatcht, 
dass man sowohl im Büro als auch drau-
ßen mit Menschen zu tun hat. Es wird 

nie langweilig, jeder Tag ist anders und 
stellt neue Herausforderungen. Die Leu-
te hier sind gut drauf, und das macht 
viel aus. Den Slogan der GWG „Wohn-
fühlen“ kann man durchaus auch für die 
Arbeit hier verstehen.“ Und die GWG 
glaubt an ihre Azubis und fördert sie, 
zum Beispiel bei der Zusatzqualifikation 
zum/r Betriebswirt/in für leitende Po- 
sitionen. 

Das gibt es hier
Die GWG schätzen gelernt hat auch Hi-
nav Ali. Die 22-Jährige schließt in die-
sem Jahr ihre Ausbildung ab. Da aktuell 
in der GWG-Wohnungsverwaltung keine 
freie Stelle passt, verlässt sie die Genos-
senschaft. „Was die Arbeit hier aus-
macht, ist der gute Umgang untereinan-
der und mit den Mieter/-innen. Das 
prägt die Gemeinschaft. Bei einen nor-
malen Bürojob wäre das eher nicht so. 
Das Soziale und Vielfältige ist mir wich-
tig. Das gibt es hier bei der GWG.“

AUSBILDUNG BEI DER GWG
Immobilienkaufleute lernen einen Beruf mit Zukunft.

Hinav Ali, Anastasia Lysenko und Leonard Konnertz

Müll ist in einigen Nachbarschaften ein 
Streitthema – auch in unserer Genos-
senschaft. Dabei muss das nicht so 
sein, denn schwer ist die korrekte Ent-
sorgung nicht. 

Knackpunkt ist die Menge des Restmülls: 
Sind die Tonnen voll, lassen sie sich nicht 
mehr richtig schließen, zuweilen liegen 
Mülltüten dann sogar daneben. Das sieht 
nicht nur ungepflegt aus, sondern lockt 
vor allem Ratten und andere Schädlinge 
an. Abhilfe schafft das richtige Mülltren-
nen: Wenn Papier und Pappkartons or-
dentlich zerkleinert in der blauen Tonne 
landen, Glasflaschen im Glascontainer 
und Plastikverpackungen in der gelben 
Tonne, ist das Restmüllvolumen deutlich 
geringer. Alle Infos zur korrekten Müll-
trennung finden Sie als Infoblatt zum 
Herunterladen und Ausdrucken auf un-
serer Website gwg-neuss.de – jetzt neu 
auch in zehn verschiedenen Sprachen.

Die Königsdisziplin ist die Müllvermei-
dung. Mehrwegflaschen sind besser als 
Einwegflaschen, und Eierkartons kann 
mehrfach verwenden, wer auf dem Wo-

chenmarkt einkauft. Selbst Discounter 
bieten immer mehr Waren an, bei denen 
Verpackungsmüll gar nicht erst anfällt. 
Etwa bei Obst und Gemüse ist es sinn-
voll, eigene Beutel für den Transport 
mitzubringen, damit man die angebote-
nen Papier- oder Plastiktüten nicht be-
nötigt. Wer beim Einkauf ein wenig die 
Augen offen hält, kann viel bewirken — 
für das gemeinschaftliche Müllmanage-
ment in der Nachbarschaft, aber auch 
für die Umwelt. Zum Abschluss: Über 
manche Dinge, die man nicht mehr 
braucht, freuen sich andere. Auch durch 
Verkaufen, Verschenken oder Spenden 
lässt sich Müll vermeiden.

MÜLL – EIGENTLICH  
GANZ EINFACH
Möglichst vermeiden, clever trennen, richtig entsorgen.

Neubauprojekte, ab den 80er Jahren dann 
große Modernisierungsmaßnahmen, viel 
beachtet etwa im heute denkmalge-
schützten Kolpingviertel. Seit 2013 ist die 
GWG auch in Kaarst aktiv, und heute liegt 

ein besonderer Fokus dar-
auf, den Wohnungsbestand 
von mittlerweile 3.753 Woh-
nungen bis 2040 klima-
neutral bewirtschaften zu 
können.

Gemeinschaft
Was sich in all den Jahren nicht geändert 
hat: Die Genossenschaft gehört ihren Mit-
gliedern, und sie ist eine lebendige Ge-
meinschaft mit vielen aktiven Nachbar-

schaften. Im Fokus standen immer und 
stehen auch heute die Menschen, die 
unsere Genossenschaft ausmachen. Mit-
glieder und ihre Angehörigen, Mitarbei-
tende und auch die für uns tätigen Hand-
werker aus der Region. Und so wollen wir 
auch unser Jubiläumsjahr mit Dankbar-
keit und Freude vor allem in diesem na-
hezu familiären Rahmen feiern: Mit 
schönen Nachbarschaftsfesten in unse-
ren Vierteln, einem Festakt mit unseren 
Vertreterinnen und Vertretern sowie 
geladenen Gästen im Zeughaus und mit 
einigen kleinen Aktionen, die wir noch 
nicht verraten. Lassen Sie sich über-
raschen.

RecyclingRecyclingRestmüll


